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ABRECHNUNG / TIPP 

Besonderheiten beim Präparieren
und Füllen von Kavitäten 

Judith Kressebuch

Die Leistung nach der GOZ-Ziffer 2030 für besondere Maßnahmen beim
Präparieren oder Füllen von Kavitäten kann je Kieferhälfte oder Front-
zahnbereich nicht für jede notwendige Maßnahme berechnet werden,
sondern nur einmal je Kieferhälfte oder Frontzahnbereich. Wird jedoch
eine besondere Maßnahme beim Präparieren und eine besondere
Maßnahme beim Füllen der Kavität erbracht, ist die Leistung maximal
zweimal je Kieferhälfte oder Frontzahnbereich ansetzbar.

Unter Präparieren versteht man die mechanische Bearbeitung von
Zahnhartsubstanz oder Implantatabutments. Diese besonderen Maß-
nahmen können nicht nur bei der Präparation von Zähnen zur Auf-
nahme von Kronen, Brücken, Teilkronen, Inlays etc. anfallen, sondern
auch beim Präparieren von Füllungskavitäten, Beschleifen der Implan-
tataufbauten oder bei der Aufbereitung von Wurzelkanälen. Die Darstel-
lung der Präparationsgrenze berechtigt auch zum Ansatz der GOZ 2030.
Werden Fäden gelegt, Keile oder Klammern gesetzt, kommt der Laser
oder das Elektrotom zum Einsatz, dann werden diese besonderen 
Maßnahmen beim Füllen von Zähnen, Wurzelkanälen oder Zahn-
hälsen ebenfalls nach der GOZ 2030 je Kieferhälfte oder Frontzahn-
bereich berechnet. Auch das Separieren aus kieferorthopädischen
Gründen gehört zum Leistungsinhalt der GOZ 2030.
Bei Füllungen nach den GOZ-Ziffern 2050, 2070, 2090 und 2110 ist 
die Verwendung einer Matrize keine besondere Maßnahme, sondern
Inhalt der Leistung. Das Anlegen von Formgebungshilfen ist jedoch bei
den dentinadhäsiven Rekonstruktionen nach den GOZ-Ziffern 2060,
2080, 2100, 2120 und 2180 kein Leistungsbestandteil und kann als 
besondere Maßnahme berechnet werden. Auch das Beseitigen oder
Verdrängen von störendem Zahnfleisch, die Stillung einer übermäßi-
gen Blutung und das Separieren eines Kontaktpunkts ist eine beson-
dere Maßnahme. 
Werden mehrere besondere Maßnahmen in einer Kieferhälfte/Front-
zahnbereich beim Füllen von Kavitäten erbracht, kann die GOZ 2030
nur einmal berechnet werden. Ebenso verhält es sich bei mehrfachen
Maßnahmen im Zuge der Präparation. Dieser Mehraufwand sollte bei
der Rechnungsstellung durch eine Anhebung des Steigerungsfaktors

nach §5 Abs. 2 GOZ berücksichtigt werden. Bei besonders aufwen-
digen und zeitintensiven Maßnahmen empfiehlt sich eine Honorar-
vereinbarung nach § 2 Abs. 1 und 2 GOZ im Vorfeld der Behandlung 
mit dem Zahlungspflichtigen zu treffen.
Die Anwendung von Kariesdetektor ist eine selbstständige Leistung, 
die nicht in der GOZ-Ziffer 2030 enthalten ist. Meist kommt der Karies-
detektor zum Einsatz, wenn die Karies bereits auf herkömmlichem 
Weg entfernt wurde oder er bereits frühzeitig eingesetzt wird, wenn 
auf dem Röntgenbild der Verlust der Substanz noch nicht klar zu 
erkennen ist. Diese medizinisch notwendige Leistung kann daher ge-
mäß § 6 Abs. 1 der GOZ analog berechnet werden. Welche Gebühren-
ziffer der behandelnde Zahnarzt als gleichwertig erachtet, liegt im 
Ermessen des Behandlers. Die Auswahl erfolgt nach Art, Kosten- und
Zeitaufwand.

Fazit

Je Kieferhälfte oder Frontzahngebiet ist die besondere Maßnahme 
nach der GOZ 2030 je einmal beim Füllen von Kavitäten und einmal
beim Präparieren berechnungsfähig. Die zweimalige Berechnung je
Kieferhälfte/Frontzahngebiet ist nur möglich, wenn eine Maßnahme
beim Präparieren und eine Maßnahme beim Füllen von Kavitäten an-
fällt. Pro Sitzung kann die GOZ 2030 also maximal acht Mal berech-
net werden.

büdingen dent

ein Dienstleistungsbereich der
Ärztliche VerrechnungsStelle Büdingen GmbH
Judith Kressebuch
Gymnasiumstraße 18–20
63654 Büdingen
Tel.: 0800 8823002
info@buedingen-dent.de
www.buedingen-dent.de

Judith Kressebuch

Infos zur Autorin

büdingen dent

Infos zum Unternehmen

Fo
to

s:
 ©

 L
ig

ht
hu

nt
er



Ein Bulk – zwei Viskositäten

Zwei Viskositätsstufen – stopfbar und fließfähig

Niedrige Polymerisationsschrumpfung und Schrumpfungsspannung

Für Inkrementstärken bis 4 mm
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